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'VOttc: -T-ägliche Omalza Tribüne-SamZt- ag, Von 7. Februar 1920

Aus cknesln. DEÜTSCnLAIiD OESTERREICHTägliche Omha Tribiinc Stiftungsfest des
plattdeutschen Vereins
Heute, Samstag abend findet im

Heim dcZ Omaha MusikvcreinS daS

Stiftungsfest dcb Omaha Plattdeut
schm Vereins statt, das sich alljähr.

TRIBUNE früELISIllNG COVAL. J. PETER. Ptrn
1307-0- 9 Howard St. rhone: Tylrr 110. Omaha. Neb.

Üei Moinea, Iowa, Branch Office. 4H- - th A?e.

Preis ieZ Tageblatts: Durch den Träger, der Woche

I212 Cents; durch die Post, bei VorauSbozcchluna. per
Jahr $6,00; sechs Monate $3.00; drei Monate $1.50.

- Preis des Wochenblatts bei Vorausbezahlung
$2,00 das Jahr.

lich zu einem Ereignis ersten Ran
ges für unsere Plattdeutschen er.

Wen Sie Ihre Kiste mit Kleidern d Cßware tu Ihre
Liebe in der altm Heimat sende, tnn Sie ti durch erfahrene

SpeditignS-Firmk-
,

versandt von Liebesgaben aller Art
Jo-jShn- Cprditions-Crfahrnn- g mit der Hamburg'

Amerika-Lini- e. -

Selbstgepackte lMrangsnittel- - und Kleiderkisten
werde z nßerst drigen Preise expediert.

Post. . röken Pkrte verschiedener Sortierung von $2.50 usw.

Selbstgepackte Psftpakete bitte wir unserem Büro,
No. 147 Wirrte Ave., zuzustellen. .

Der einzige Hafen, der rcgelmäbige Verbindung mit Deutsch'

land unterhält, ist New Fork; deswegen werden dorthin entsandte

weist. Auch in diesem Jahre dürfte
das Fest trotz aller erschwerenden

E. Troycr hat im Countyge-rich- t
eine Klage gegen Frau Fred

Tobcy eingereicht; er verlangt ein
ZahlungSurteil von $370 für gelte
fcrte Kausmcmnbwaren und Dienste,
die er für sie leistete.

Der 172O st Straße wohnhafte
Llbe Poöka wurde Donnerstag in
Nichter HaweS Gericht wegen iäili-chc- n

Angriffs zu tzIO und Kosten
verurteilt. Poska legncte die vier
Jahre alte Tochter don John Veck.

während er vor zwei Jahren dort
den Gasmetcr las, tätlich angegrif
fen zu haben. Er legte wegen dieser
Klage Berufung, ein und wurde un
ter $200 Bürgschaft entlassen.

Heinrich H. Schmidt, ein pro
minentcr Geschäftsmann und ein

Umstände seine bewährteAnzichungöEntered u eecond-claa- s matter March 14, 1912, at
Oie postossice of Omaha, Nebraska, under the act of kraft ausüben. Für em solennes

Festmahl ist gesorgt. Die Festrede

Cutoljit, Ncbr., Samstag, den 7. Februar 1920 wird Prof. Win. Stcrnbcrg halten.
Nach der Festtafel wird man sich

dem Tanzvergnügen hingeben.
Paiete ihre Bestimmung punlulq erretcyen.
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Tmnllrt aJUuqell" fttiwa.. 2 ftrtmat

Gmsha Musikverekn ;

Die regelmäßige Versammlung
des Omaha Musikvereins fand Don
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Rrbmat
Dltrinerstag abend nach der Gesangs

stunde statt. DaS Vergnügungskomi.

Mitglied ' von der Firma Fred
.Schmidt & Brothers, starb am Don
I nerstag Nachmittag 2 Uhr in seinemtce reichte etnen Bericht über die
l Hause, 1421 Washington Straße.vergangenen und zukünftigen Wer

B. Ton Schtk-man- a

c.E.w.Scy- - (

Ke ,

üjerhui:
20BadMnStr.(
New Ye-rkCi-

American Hercknts

Sllppinj & Fcrwardin Co.

H74.ATe.,Eckel4.SN.Y.
anstaltungen ein. Frau Schnauber
überreichte einen netten Ucberschuß
von der Wcihnachts und Neujahrs

Armee zwischen GOO und 1000 Millionen daS Jahr.
Rechter Hand, linker Hand. Alles vertauscht."

AlleS scheint auf den Kopf gestellt. Widerrufen, ver.

spottet und verhöhnt, waS einst gegen große stehende
Armeen, die allgemein Dienstpflicht und den militä
rischen Zwangsdienst gesagt wurde. Geld spielt keine

Aolle mehr, wenn sich'S darum handelt, eine große
stehende Armee zu schaffen, beziehungsweise aufrecht,
zucrhalten, und WaS früher als eine nicht zu rcchtferti.
gcnde Vergeudung der Wolkskraft und eines freien
AolkeS unwürdig und hassenswert hingestellt wurde,
der militärische ZlvangSdicnst, wird heute als bestes
Bolksauöbildungö. und Erziehungsmittel, und damit
auch IS wirtschaftlich geboten, gepriesen und hinge,
stellt aber nur für Amerika; nur für das freie
amerikanische Volk, nicht für das deutsche, das durch
Amerika von dem militärischen Zwangsdienst und der
so kostspieligen großen Hccrcsorganisation befreit
wurde. -

Daß Amerika sich ein großes Heer schassen und
zum militärischen Zwangsdicnst . System übergehen
sollte, scheint in der Tat unglaublich, in Widerspruch
mit seinem ganzen Wesen, und jedenfalls mit seinen

dielgcpricfencn Idealen. Dennoch es wird wohl
so kommen; es ist vielleicht notwendig, daß es so Im-

me, und mag gut sein, wenn'S so kmmt. Denn cir
cumstanccs alter cases." Und die Verhältnisse haben
sich seit seit 1914 ganz gewaltig geändert. Unter
Wölfen muß man heulen, und Amerika hat sich, als
es nach Europa ging, der absoluten Gerechtigkeit zur
Herrschaft zu verhelfen und den ewigen Völkerfriedcn
zu gewinnen, unter Wölfe begeben, die nicht nur heu
len, sondern auch beißen und zerreißen, wo sie die

Macht haben., Amerika muß sich schützen, muß sich

seine Unabhängigkeit zurückgewinnen und in die Lage
verschen, sie Allen und Jeden gegenüber erfolgreich
verteidigen zu können. Tann wenn es das er
reicht wird es auch den Kampf für absolute Ge-

rechtigkeit wieder aufnehmen und siegreich zu Ende
führen können. " ..,'
ca Fsttette über pöbelherrschaft

in Amerika". ;

Unter obiger Spitzmarke stellt Senator La Fol-ktt- e

in der von ihm herausgegebenen und unter fei-

nem Namen erscheinenden Monatsschrift nachstehende

Betrachtungen an:
Falls Demokratie irgend etwas bedeutet, so ist

e5 die Freiheit des Volkes, friedlich zusammen zu kom-

men und ohne Zwang über --irgend, einen Gegmstand,
der ihm gerade beliebt, zu verhandeln. Die vornehm-

ste Pflicht der Regierung ist cS. jeden Bürger in der

Ausübung der von der Verfassung gewährleisteten
Grundrechte zu schützen.

Die Verfassung besagt: Der Kongreß soll kein

Gesetz zur Einführung irgend einer Religion erlassen

Cfn.lftte BKbknM sät flnutltu tn(lmm Bttn Ut rsttf In ffxrsVf.

SambraAmerikaLinie. Hamburg.
Europäische l flfi .F.,. Kambura-Bremen- .

seier. Der große - Maskenball des
Vereins findet nächsten Sonntag,
den 14. Febr. also am Valenstin
tag. statt, der sich für tolle Spässe
besonders eignen soll. Große Vorbe
rciwngen sind im Gange und man

Vertreter j Johanne Kahl, Hamburg.

erwartet recht zahlreiche Beteiligung..

m

nach längerer nramycu tm vouenoc
ton 66. Lebensjahre an Magenkrebs.
Derselbe wohnte in Lancastcr Coun
ty seit über 60 Jahren. Er wurde
auf einer Farm nahe Garniville,
Ja., am 2. Dezember 1854 gebo
ren; am 15. November 1883 begab
er sich "mit Frl. Emma Hasse von
Lincoln in den .hl. Ehestand. Er hin
terläßt außer seiner betrübten Wit
we sünf Söhne und eine Tochter
August C., Harold B., Hugo G.,
Paul E. und Herbert, sowie Frau
Henry Hansen; ferner lzrei Brüder,
Fred und Christopher, welche hier
wohnen, und John Schmidt von Te
cumseh, Okla. Das Begräbnis fand
am Samstag Nachmittag um halb 5
Uhr unter großer Teilnahme von

Verwandten, Freunden und Bekann
ten vom Trauerhause aus auf dem

Wyuka Friedhof statt.
,

Peter Helehan, ein Konduk
teur der Lincoln Traction Co., er

GELDSENDUNGENma
Das Komme für die finanzielle

Sicherstelln
' des Vereins ,wird

demnächst unter der Führung des
Ehrenpräsidenten R. C. Strehlow 1104 Sulfai4nb, veltreich, Ungarn. Ckcho.Tiovnki, $eUn, Jugosladla Wib

umii btimam wir vromrt. anvillknbalt und kchnell. Wir dezaizln, drl.beu
m ieben ZXlrvg eint kdwed bzug. .

Hui Vttianam kppnier ivit 3t Qi-- aus Aren Kamen wölragend mbei unsern kapitalkräftigen Mitbür
gern vorsprechen, um eine Summe m
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Ngen einer am mn titonaiie in iiropit.
IBit fcertnBf kchslarle sür di, beauemstea kellen Danchstt u

hm originelle Pretiea. - -

Unsere Hrilpimistalt flt At aAen Hoch nd Untergrunv-Aabnen.- ,. traben
iahnen Zutet und Omnibuslen u erreichen. -

Vertauschte Nsllen.
Tis auf der allWncincn Timstpflicht ausgcbauk

deutsche Heercsmacht wurde seit 1870.71 in stetig
wachsendem Grade alZ eine Gefahr hingestellt für alle

diejenigen Staaten, welche die allgemeine Dienstpflicht
wcht einführten, militärisch nicht sa stramm organi
siert waren, wie Deutschland. Auch in Amerika re.
dete man schon vor langen Jahren diel davon, daß
ier deutsche Militarismus groß geworden und

ausgedrückt durch die allgemeine Dienstpflicht eine

Gefahr für die Republik sei. Als der große Krieg
ausbrach. mehrten sich diese Stimmen. Sie forderten
den Eintritt Amerikas in den Krieg gegen Deutsch.

land behusZ Zerschmetterung des deutschen Militaris.
mus. und stMcn die allgemeine Dienstpflicht als die

. Quelle allen militärischen Uebels und aller interna
tionalen Aengste und Nöte hin. Als Amerika schließ,

lich der deiüschcn Negierung den Krieg erklärte, wurde
die Befreiung des deutschen Volkes von dem es be

herrschenden Militarismus und die Zerstörung dcö

Systems der allgemeinen Dienstpflicht als Hauptziel
des Krieges hingestellt.

Dieses Versprechen wurde gehalten. Die deuts-

che Militärmacht wurde zerstört. Das deutsche Volk

wurde von der allgemeinen Dienstpflicht befreit. Es
wurde bestimmt, das; Deutschland in der Zukunft nur
mehr eine kleine Söldnerarmee unter Waffen halten
dürfe, und auf die militärische Ausbildung seiner Ju
gend verzichten müsse. Mo werde, sagte man. die Ge
fahr eines neuen Krieges abgewendet, und eö sei gut
für das deutsche Volk; es werde für die Zukunft von

der einst so drückenden Ausgabenlast für die Armee

befreit und Hunderttausende Arbeitskräfte frei" haben

für friedliche Arbeit, die früher im militärisch

Dienst gebunden waren.
Es muß wohl so sein. daß. waS für den Einen

Gift, für den Andern Manna ist. Denn nachdem
Amerika das deutsche Volk don dem Uebel einer gro
ßen Armee und der allgemeinen Dienstpflicht. deS mil-

itärischen Zmangsdicnstcs bestelle, ist es dasselbe
Amerika entschlossen, für die Zukunft selbst eine

große Armee unter Waffen zu halten und drauf und

dran, die allgeineine Dienstpflicht, den .verhaßten, einst

als 'die Quelle allen Uebels hmgestellten militärischen

Zwangsdienst bei sich selbst einzuführen, das eigene
Volk damit zu beglücken.

' Die .Rollen sollen glatt vertauscht werden. Anno
1913 stellte sich die gesamte Heeresmacht der Vcrei.

nigtcn Staaten auf 80,500 Mann und rund 122,000
Milizen', und die Armee-Bewilligun- g auf $91,266.
143. Die allgemeine Dienstpflicht, geschweige denn
hern QttimtnKhtrnift tnmih AmttZf damals natuilicki

zu sammeln, damit die hohen Steu-
ern und anders Unkosten gedeckt wer.
den können, die nun einmal wegen
der Prohibition aus dem Betrieb

usWmnaui teile wir bereidoMigst.

NEMETH STATE BANK
m
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des Klubhauses nicht mehr zu er
zielen sind- - Deshalb darf aber der
Verein nicht leidender muß unserm

6 1 1
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schien am Samstag Morgen im Po

Deutschtum erhalten bleiben. Des
halb ist zu hosfen, das; das Komitee
überall eine frenndliche Aufnahme K&XXXXXXVXiX

L
- t

T.finden wird.
lizeigencht infolge emer Aufforde
rung von Chief Johnstone. Derselbe
wurde an der Ecke von 10. und PSalzflnß. Herr Carl Gruschke
Straße arretiert, weil et mit seineinvon Alpena. Mich.. , schreibt: .Im

H, FINK & SONS FOOD GOHY
i 416 BROADWAY, NEW YORK j'

letzten Winter nahm ich einen sungen
Mann an, um meinen Söhnen beim
Holzfällen zu reifen. Dieser mngeLader zur - Verhinderung der freien Ausübung einer

1 frx.. -- S, n S rr-.:- uu Stt. wMann hatte einen sehr schlimmen

Fuß; er lit an Salzflufz. und sein

Straßenbahnwagen den Ucbcrgang
verspent hatte. Helehan wurde des

j halb arretiert, um den Kondukten.

ren, welche an, obengenannter Ecke

! sowie an der Ecke der 13. und O
: Straße eine Gewohnheit daraus
! machten, an diesen beiden Stellen
bk Uebergänge zu blockieren, zu zei

gen, daß sie die Ctadt-Ordinan- z

Bein war von den Knöcheln bis zum Das grösste Exporthaus kerikaVfiir
sKnie mit großen-un- kleinen Ge

schwuren bedeckt. Es war schrecklich

äLIEBESGanzusehen. Er war bei einem guten
Arzt gewesen, der ihm mehrere der
Beulen mit dem Messer geöffnet

5
I.. stehen zu thatte, aber ihm schließlich sagte, daß 5 Unsere großen EchlachtHof-Anlage- n in Newark, N.

er ihn nicht heilen könnt Wir ga

übertreten. Ein Advokat der Gesell,
schaft versprach, darauf zu sehen, daß
die Kondukteure von der Gesellschaft
Instruktionen erhalten, daß derart!
ge Ucbertretungcn nicht mehr vor
kommen sollen; sodann wurde die

Klage gegen Helehan Mdergeschla
gen. .'

Die Klage gegen William Pau

ben ihm Forni'S Akpenkrauter und f Ihrer Verfö'.nz und die sanitären Einrichtungen derselben unter 5
i. slegierungS-Jnspektio- n geben Ihnen die Gewißheit, daß wir nurwandten äußerlich Forr's Heilol

erstklassige Waren an Ihre Verwandten in Europa versenden.an,, und behandelten ihn aufdiese
Weise sechs Wochen lang, bis die.Ge.
schwüre verschwunden waren und der

junge Mann geheilt war." Forni's kette, ein Neger, welcher beschuldigt
wird,' sctnc bessere Ehehälfte ge,Alpenkrauter enthalt jene Heu-El- e

schlagen zu haben, ist bis heute inmente, welche eine gütige Natur so

reichlich in der Pflanzenwelt dar

WUJIH UUZt jjui VUHUljJHUH tKC uiuytu ut uiu.a
zu friedlichen Versammlungen, oder des Rechtes, die

Regierung um Abstellung von Ucbclständen zu ersu

chen."
Die wirklichm Feinde der Regierung sind diese,

nigen, die den Versuch machen, die Ausübung dieser
Rechte zu verhindern. Sie legen die Axt an die Wur-

zel der Demokratie und werfen 'die Verfassung über
den Haufen. Wir brauchen in unserem Lande Ge.
setze, die es für irgend eine Person oder Vereinigung
zu einem Verbrechen stempeln, in die Ausübung der
Rechte freier Rede, freier Presse und freier Jersamm
lung störend einzugreifen. '' .'

Neue Gesetze sind insbesondere notwendig, Leu-
ten in öffentlichen Aemtern als Richtschnur zu die
nen. Bürgermeister, Gouverneure und Bundcsbeam-te- ,

die einen feierlichen Eid abgelegt haben, die Ver
fassung aufrecht zu erhalten, zu schützen und zu ver

teidigen," Ijcif-
- ' iosen Eid verletzt, indem sie dem

Volke diese 0 iheiten versagten. 'Die Presse ist

gestillt mil'cJ )cit für diese Leute, die ihre os

fentliche Vcrrrauenöstcllüng verraten haben, aber daö
Volk wird zur rechten Zeit Rcchcnschaftsablegung ver

langen.
'

DaS Land ist in letzter Zeit Zeuge des Schau
spiels gewesen, daß kleine Volkshaufen zurückgekehrter
Soldaten gesetzliche Versammlungen ihrer Mitbürger
gesprengt haben. Diese Leute haben' einen Eid ab

gelegt, die Verfassung zu verteidigen. Sie wurden
in's Ausland geschickt, die Welt sicher für Dcmokra
tie zu machen". Unter kluger Führerschaft wird tie
große Masse patriotisch gesinnter Soldaten das gesetz-

lose Element, das im eigenen Lande die Demokratie
vernichtet, entmutigen. In diesem Lande ist kein

Große Raucherkannnern und Fettsicdcreim, speziell für Export
Tauerware. '

Unsere LiebeögabenSendungen können nach Belieben groß oder

klein nach Ihrer eigenen Auswahl zusammengestellt werden.

lk bntchn e tftntm vntthtttie II f fiSf tfanbt (Hei 'ttttb

12 Cents per Pfund vom Nettogewicht. ' .

U Cer.it p Pfund nach NchuSUk velteittich, Ez'chCIvaNa, JugS'SlavIa. Polen
vvd Ungarn, t Prozent vom 5!elloDctrag sür Sersicheruns gegen olle NtMoS.

' Dnsn, Preise ftr r seinfte Vtteu:

Richter HaweS Gericht verschoben
worden, da er die verlangte Bürg,

schaft von Z3VO stellte: er ist inst
weilen freigelassen worden.

bietet. Es verbessert daS Vlut und
baut das ganze System auf. Apo
theker können eö nicht verkaufen; eZ

Der Betrüger bewundert immer
den om meisten, der ihn betrogen

wird direkt geliefert aus dem Lab,
ratorium von Dr. Peter Fahrney &
SonS Cs.. 2501 Washington Blvd..

Chicago. Jll. Anz.

nicht, verachtete und haßte es. Deutschlands stehendes
Scer zählte 1912-1- 3 870.000 Mann, seine Dank dem

Zwangsdienst ausgebildete Reserve 4.430.000; die

5!ostcn bcliefen sich auf rund tz181.000.000. -

Aickrika hat zur Zeit noch rund 600.000 Mann
in seiner Armee und wird die Mannschaftsstärke der

Armes für die Zukunft.wahrschcinlich auf mnd 400.
000 feststellen; es plant die Einführung der allge,
meinen Dienstpflicht des militärischen Zwangs
dienstes, von dent das Volk zu befreien es Ströme
von Blut und Gold geopfert. 'Man will durch die

jährliche Aushebung und Einstellung don zwischen

400,000 Mann im Jahre 1921 und-- 640,00 in 1926,
bis zu letzterem Zeitraum eine ausgebildete und völlig
ausgerüstete Volksarmee von 3.343,000 Mann schaf.

fen neben der regulären Armee deren zukünf.

tige Stärke noch nicht endgiüig festgestellt wurde
und einer Nationalgarde (Mlliz) von 425,000 Mann.
Man will also die bewaffnete und militärisch ausge.
bildete Macht Amerikas binnen 6 Jahren auf etwa

44 Millionen bringen man scheint sich recht ge
nau an das vom gewesenen deutschen Kaiserreich ge
stellte Borbild halten zu wollen. Großen Unterschied
lassen nur die Kassenbercchnungen erkennen. Wäh
rend die Kosten der deutschen Armee in 1912-1- 3 aus
rund 184 Millionen berechnet wurden, schwanken die!

Kostenvoranschlage für die zukünftige amerikanische
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Raum vorhanden für irgend eine Vereinigung von rn 1

12irkmaa'k Waschseile, kr, !d,
olleiien-Skise- , Fair I," vrand.Personen, die das Gesetz durch Gcwaltmcthoden zu

ersetzen und die Pöhelherrschast in Amerika einzufüh Ver lunb 80t

ren trachten."

Ich NIMr link mit
setHsiet CMiltit k komme ,nZ
nsn gene, Völchser i

Rewk. . g, sink skezirN Mk

Skvrt bkyao.rlt n Skkrmnet
Jns,eV. , tltt
irf, n. I., sink seit 1863 etabliert.
Kefermit gh k.

Cri, Weis Brand, kee id....... .',
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Hecker Col, itt t'ld Vt
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ndel, Meer'I rank, ker Pfk. S5
MneNer'S Brand, Psd,,. 40

äse, Piment knapp Brand, Vkd. Oe
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Cntier in b-- kchse, fd ,. fio

sind: ein großes Ouanwm doppel
kohlensaures Natron, das Inhal-
ieren von Salmiakgeist durch eine

geeignete Maske und freies Inhalie-
ren von Oxygen.

Kirchliche Nachrichten

etliflgekackte Ist Z wir it Kalt k 12 Cent kr Psr.k da tmt
" S

ewicht i Eftrtrte(5rtnwi n. sicher, S Prazeni ka Wert,

prompteste öltesemng gsranttnk. Weiterlesörinung durch unserm eigenen vn
kein in Hamburg. , Tie QnanttlSt an kiese, Ariikel , Versandt ist be,re,i.

ehr wich,, naessr ! 141, Ihre Eendnnqea Ledersohle arke,
tltr egerbte keker kkiznfligen. ie ach ide chnh wieder ,ebrKchZsöiß.
i Paar kdlen, genngenk ras, für ahle nnd ksötz, 1.7! per aar.

drelsine U tytti und Money OrberS ant

wie man sich

gsgen die Flu"
schützen kann

, M" X

Haltet Eure Füße trocken Tragen
Sie Guinmischuhe, ziehen Sie sich

warm an und wechseln Sie
,

die

Strümpfe, so oft dieselben feucht
werden. I

Meiden Sie überfüllte Straßen
bahnwagen. Gehen Sie zur Arbeit
und von der Arbeit wenn dies ir-

gend möglich ist.
Vermeiden Sie Niesen oder Husten

in Vahnwage'n, Bureaus oder Thea.
tern, ohne sich das Geficht mit einem
Taschentuch zu bedecken. '

Baden Sie regulär. .
'

Waschen Sie sich Hände, Mund
und Nase vier bis fünfmal täglich,
Essen Sie regelmäßig, aber essen Sie
nicht zu viel. ' '.

il M l SONS FOOD COfMy f
,,K Jnrptek ; :. f

Betljaut, Kirche? 20. und Willis
Avenue, Albcrt Kühn, Pastor. Die

Samstag Abend Ulüerhalnmam er
weisen sich als ein großer Erfolg.
Diesen Samstag wird ein gediegenes
Programm von Wandelbildcrn für
Alt und Jung gegeben. Eintritt,
5 Cents für Kinder; 15 'Cents für
Erwachsene. Sonntag: Teutsche Pre
diät um 11:30 vormittag Thema:
Ein vornehmer Besuch.'

der deutschen Mark scheint erreicht zu sein.

Die allgemeine Annahine geht dahin, daß der Kurs gleich

nach Ratifizierung deö Friedensvertragcö steigen wird. Nach dem

kürzlichen sensationellen Preissturz ist der KurS in den letzten

Tagen wieder etwas gestiegen..
' '

Amerikanisches Geld kann deshalb zu gegenwärtigem äußerst

niedrigen Kurs höchst gewinn und nutzbringend auf Banken in
Deutschland und Oeterreich angelegt werden.

Deutsche Städte-Bond- s bilden zum jetzigen
Kurse eine höchst gewinnbringende

, Geldanlage.
Wir besorgen alle diese Geldgeschäfts für Sie prompt und

sicher und zum niedrigsten Tageskurs. - '

Wir senden Geld an. Eure Äerwandtcn in Teutschland,

Oesterreich, Ungarn, oder irgend einem andern Lande; stellen

Geld, für Euch auf alle Sparkassen oder große Banken in Europa
und verkaufen deutsche Städte-Bond- S, die unter dem Namen

.Mündelsichere Wertpapiere" draußen zu den sichersten Geld

anlagen gerechnet werden und jetzt zu ungefähr einem Zehntel

deS VorkriegS.PreiseS gekauft werden können. .
'

Jede weitere Auskunft mündlich oder schriftlich . ;

: gerne erteilt. Schreiben Sie unö in Deutsch.

Agenten für die Transatlantische Tampfschifffahrts.Linken.

Auskunft über Reisepässe ud Rcisepermit.v

International Exchange
Auslaudische WeS,sel nd Cchiffskartcu-Bure- a i Wer

bindung mit .der Tägliche Omaha Tribüne".

1307 tzsward Sts.S GmaHa, Nebr.
CcUpfrzvtu Tyler 540.

t j nnA i nur A V Mrilf VADV 4
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NEWARK, N. J., Office: 97 Canal Str.

tagsschule um 9:30 " vormittags.
Deutscher Gottesdienst um . 10:30.
Predigt: Viererlei . Hörer des

Wortes", und Feier des Heiligen
Wendmahls. Englischer Gottesdienst
um 7:30 abends.

Der Männerverein "versammelt
sich am Mittwoch abend um 8 Uhr
im Basement der Kirche.

Erste Tentsche Bischöfliche Metljo
disteukirche, Ute und Center Straße.
Erwin Schulz, Pastor. Wohnung
2325 So. 11. Str. Sonntagschule
10 Uhr morgens. Deutscher Gottes-
dienst 11 Uhr morgens. Jugend-kun- d

7 Uhr abends. Jedermann ist

freundlich zu allen Versammlungen
eingeladen. '

Der Berliner .Vorwärts", das

Hauptorgan der deutschen sozialde-

mokratischen Partei, hatte es im

März vorigen JahreS auf rund 7!0.
000 Abonnenten gebracht. Für eine
deutsche, Zeitung war das eine unge
wohnlich hohe Ziffer. Aber sie er
klärte sich aus den unmittelbaren
Nachwirkungen der Revolution, die

die Sozialdemokratie zu einer ge

waltigen Machtstellung gebracht hat
te., Heute hat der Vorwärts" kaum
noch 100.000 Abonnenten. Lkich in
diesen Zahlen kcmmt der Stim
mungswandel zum Ausdruck, der sich

im ersten Ncvolutionkjahre ' in
Deutschland vollzogen hat. Und in
diesen Lablen aanz besonder. '

kkrste Teutsche Ev. Luth. Kirche,
1005 So. 20. Str., Laurence Acker,

Pastor. Deutscher Gottesdienst umFürchten 'sie sich nicht vör Krank.
IM: denn dadurck, wird Sfo Le. 1 Uhr mit Predigt über: ' Noah

' ' ,v ' m! i im fi?n4fViof4rniiiin " IFrirt.bcns. und Widerstandskraft, verrin

ÄnittflVvslrttStt Fisten-zaWt- - veni geheilt

ti lllllll illllllll II i "wwe, ?d!,nd,linfler'abre ,ur bei.II V VUl lunfl don Hümoriboiden. Kifteln und andere
' Wbrtt kf ftlurn in flirwfter Rrlll unk

ob (wntbarjtH Cjerajitw. ein kiorosorni, elber tre irgend ein 'etK,ibnsmit-t- l
wirk ebrmicht. ine Heilung wirk anilrt in sedem siall. der dN un angr,mmtn wirb. Mein ! lii kt Heilun, rfaini ist. Man schreib,- - m ein ruch der eeinl

Leiden. 11 den flamm k Lker 1009 Personen, worin sie sich anerkeimend über die Lt
.kzandluna Ub Heiwn, tutrrkcken.

0. r. R. TARRY 40 Bm BoIUin OMAHA. NEBRASKA
, ......

v... . v .... vw.tvki,.vuiivii( H

lischer Gotkddienst um 10:45 rnor-gen- s

und 8 Uhr abends.

(E. Lnth. Kr,; Gemeinde, 20te
und Winton Straße. Titus Lang.
Pastor. Teutsch-Englisch- e - Sonn- - WUMMMMt? WM

gert.
Symptome der Flu" sind' Kälte

gefühl. Kopfsch-nerze- Nückenschmer-zen-,
Mte im Gesicht. Tränen der

Lluzen, Halsschmerzen, und Müdig.
rett. ... '

Wenn Sie denken. Sie haben die

8Iu legen Sie sich sofort zu Bett
und rufen Sis einen Arzt. '

' Verlassen Sie Ihr Bett nicht vor

wenigstens 23 Tagen nach abso

(IafTsäf frlti
GTXfXUi

IK'fT 'Tfl-Q-

: vV HI5 KSie sparen Geld sowohl wie die

Gesundheit Ihrer Augen, wenn Sie
Dr. Weiland, Fremont, wegen der j n7,.r.

Küer Fieberlosigreit, XEl'lnl,t riüel t er mmmütan m mt .


